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Kinderkrippe „Die Kleine Gemeinde“
Leitung: Claudia Bock , Telefon: 05042 5080527
e-mail: kinderkrippe@stjohannes-bm.de

SeelsorgerInnen:
Stephan Uchtmann, Pfarrer (Stephan.Uchtmann@bistum-hildesheim.net)
Monika Feld, Gemeindereferentin (Monika.Feld@bistum-hildesheim.net)
Lohstr. 8, 31785 Hameln, Tel.: 05151 57390
E-Mail: st-augustinus@katholische-kirche-hameln.de

Pater Jojo Thomas, Pastor (Jojo.Thomas@bistum-hildesheim.net)
Bürgermeister-Droese-Str. 2, 31789 Hameln, Tel.: 05151 64860

Pfarrbüro:
Pfarrsekretärin: Gabriela Grabarits
Angerstraße 29, 31848 Bad Münder, Telefon 05042  3415   ●   Fax 05042  3416
E-Mail: info@stjohannes-bm.de  ●   Internet:  www.stjohannes-bm.de

Bürozeiten: Montag, Mittwoch u. Freitag: 9:00 – 11:00 Uhr
Dienstag u. Donnerstag geschlossen!

Bankverbindung der Pfarrgemeinde: Sparkasse Weserbergland
IBAN: DE36 2545 0110 0013 0516 28, BIC: NOLADE21SWB

Vorstand des Pastoralrates:
Pfarrer Stephan Uchtmann, Tel: 05151 57390
Florian Bauer (Stellvertr.), Unter dem Wittkopf 9, Tel. 05042 4401

Liturgieausschuss:
Florian Bauer, Unter dem Wittkopf 9, Tel. 05042 4401

Caritasausschuss:
Monica Gräfin Adelmann, Hasperder Straße 4, Tel.: 05151 52490

Küster: z. Zt. ehrenamtliches Küsterteam

Hausmeister: Dieter Przydanek, Angerstraße 29, Tel. 0176 54418334
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Vorwort

„Geheimnis des Glaubens“

Bei einem Familiengottesdienst An-
fang März in Hameln haben Kinder
zwei Kategorien von Fragen vorgele-
sen: kurios-wissenschaftliche und
religiöse Fragen. Die ersten konnte
man konkret zu jeder Frage beant-
worten; für die zweiten waren dann
die Antworten überraschend: denn es
gab nur eine Antwort. Sie lautete:
Geheimnis des Glaubens!
Wieso ist Jesus Mensch und Gottes
Sohn?
Wie kann Gott mich hören, wenn ich
bete?
Wie verwandeln sich Brot und Wein
in Jesu Leib und Blut?
Woher kommt die Liebe?
Wie kommen wir nach dem Tod in
den Himmel?
Geheimnis des Glaubens!

Nicht, dass ich mich um eine andere
Antwort drücken möchte, aber letzt-
lich können diese Fragen nie zu
100% beantwortet werden; es bleibt
ein Rest, der uns Menschen nicht
verfügbar ist. Wir können uns nur
herantasten, in Bildern sprechen,
manches erahnen und fühlen, aber
die Worte reichen nicht aus.

Ähnlich verhält es sich mit jenen
Worten, die in jeder Eucharistiefeier
nach dem Erinnern des letzten
Abendmahles Jesu mit seinen Jün-
gern und den Einsetzungsworten ge-
sprochen wird:
Geheimnis des Glaubens: Deinen
Tod, o Herr, verkünden wir und dei-

ne Auferstehung preisen wir, bis du
kommst in Herrlichkeit.

Hier haben wir die Bilder, die spre-
chen, in der österlichen Erfahrung.
Doch hier ist das Geheimnis des
Glaubens, das Tiefe und das Uner-
gründliche, nicht Antwort, sondern
Aufforderung an die Gemeinde zu
antworten. Es soll bekundet werden,
dass das, was sich auf dem Altar im
Glauben ereignet und sich in den
Gaben von Brot und Wein widerspie-
gelt, die Basis, das Fundament unse-
res christlichen Glaubens ist – näm-
lich die Feier von Tod und Auferste-
hung Jesu. Er nimmt uns mit hinein
in seine Erlösung, in die unbedingte
Liebe zu Gott, in sein grenzenloses
Vertrauen, in das neue Leben, das
den Tod nicht fürchten muss.

All das feiern wir dann noch konkre-
ter in der Kommunion, der Gemein-
schaft von Brot und Wein mit Jesus
Christus und untereinander. Wir ver-
künden, dass dieses Angebot der Lie-
be Gottes nicht exklusiv nur für uns
ist, sondern für alle Menschen, die
sich nach gelingendem und erfülltem
Leben sehen und denen wir einla-
dend ein Beispiel geben können.

Geheimnis des Glaubens – das ist
auch: Geheimnis des Lebens: Wer
kann es bis ins Letzte ergründen?
Wir können Antworten geben, die
immer nur ein Teil sind und immer
Raum lassen für das Unfassbare, das
Unsagbare, das Unbegrenzte.

An Festen wie Fronleichnam oder

Caritas / Beratung

Tafel Bad Münder eV.
Theenser Anger 37, Bad Münder
Tel. 05042 527747
www.tafel-bad-muender.de

Ausgabetag Mittwoch:
12:30 Uhr bis 15:00 Uhr

Kundenausweise können jeden Mittwoch
während der Ausgabezeit beantragt wer-
den.

Hospiz Bad Münder

Deisterallee 59, 31848 Bad Münder
Tel. 05042 504440
www.hospiz-badmuender.de

Hospizverein Springe

An der Bleiche 14 a,
31832 Springe
Tel. 05041 649595
www.hospizspringe.de

Caritasverband im
Weserbergland
Ostertorwall 6, 31785 Hameln,
Geschäftsführerin: Heike Vierks
Tel. 05151 23950
www.caritashaus-hameln.de

Diakonische Beratungszentrum
Angerstraße 2, Bad Münder
 Schuldnerberatung:

Fr. Brunke, Tel. 05042 503440
 Sucht– und Drogenberatung:

Tel. 05151 7667
 Arbeitsloseninitiative

(AIBM): Fr. Pommerin,
Tel. 05042 503490

 Erziehungsberatung:
Tel. 05151 903 - 3535

Sorgentelefon
Hameln-Pyrmont e.V.
Tel. 0800 111 0 4444
(gebührenfrei und anonym)

Umsonst-Laden
Bad Münder

Obertorstraße 16, 31848
Bad Münder
www.umsonst-muender.de

Vorsitzende:
Monica Gräfin Adelmann
Tel. 05151 52490

Öffnungszeiten:
Dienstag: 15:00 bis 17:30 Uhr
Donnerstag: 9:30 bis 12:30 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat
10:00 bis 12:00 Uhr

Mitglieder unserer Gemeinde arbeiten ehrenamtlich in folgenden Vereinen und Gruppen:

Netzwerk Integration
im Deister-Süntel-Tal

Ansprechpartner:
M. Hücker (Tel. 05042 506554)
E. Mittelstädt (Tel. 05042 527 68 77)

Seite 15



Die Seite für unsere Jüngsten
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Hallo Kinder,

für diesen Pfarrbrief habe ich zwei Rätselbilder herausgesucht. Findet Ihr die
acht Unterschiede auf den beiden Bildern?

;�ŝůĚ͗ ��ŚƌŝƐƟĂŶ��ĂĚĞů͕�ǁ ǁ ǁ ͘ ŬŝŬŝĨĂǆ͘ĐŽŵ�- In: Pfarrbriefservice.de)

Ich wünsche Euch einen schönen Sommer und bis zum nächsten Pfarrbrief!

Eure
Barbara Bauer
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Konferenz für Neues in der Kirche

auch dem Patronatsfest dürfen wir
dieses „Geheimnis des Glaubens“
neu erleben und in seiner Kraft spü-
ren.

Stephan Uchtmann, Pfr.

ausprobiert, die für das Entwickeln
von Neuem praktisch hilfreich sind.
Außerdem lassen die Teilnehmen-
den selbst ihr eigenes Wissen und
ihre Erfahrungen einfließen. Abends
wird gefeiert: mit befreienden Sto-
ries vom gepflegten Scheitern und
der Verleihung des zap:innovations-
preises.

Der Sonntag dient der Stärkung und
Krafterhaltung. Innovieren in Kirche
ist persönlich sehr bereichernd, kos-
tet aber auch Kraft. Daher fragen
wir: Was trägt auf Dauer?
“Getragen und gesandt” endet die
Konferenz mit einer Eucharistiefeier
mit Preacher-Slam.

Träger der Konferenz sind:
Bistum Hildesheim
Bonifatiuswerk
Zap Bochum
Porticus

Flyer zu dieser Konferenz liegen ab
sofort im Vorraum unserer Kirche
aus. Weitere Informationen wie das
vollständige Programm, die Mitwir-
kenden und das Anmeldeformular
bzw. die Tickets finden Sie unter
www.dennoch.eu

Dennnoch.
Konferenz für Neues in der
Kirche
vom 15. bis 17.09.2023
HCC Hannnover

Mit dennoch soll der Raum geöffnet
werden, damit Menschen & Grup-
pen, die Ideen haben und Impulse
suchen, sich vernetzen können und
gemeinsam eine Ahnung von dem
Neuen in Kirche entwickeln. Dazu
gibt es Vorträge, den Austausch un-
tereinander, Workshops und geistli-
che Impulse.

Der Freitag ist dem Ankommen,
Kennenlernen und Vernetzen gewid-
met. Neben den inhaltlichen Impul-
sen gibt es viel Zeit für den Aus-
tausch untereinander – nicht zuletzt
abends beim unkomplizierten Get-
together.

Samstag ist Workshop-Tag: In
zwei Workshop-Runden und ergänzt
im inspierierende Inputs können alle
Konferenzteilnehmer*innen sich von
ausgewiesenen Fachleuten zu be-
stimmten Themen fit machen lassen.
Dabei werden Tools vorgestellt und



Juni 2023
So., 04.06. 10:00 Uhr Familienmesse (Gemeinde-Kollekte)
Di., 06.06. 15:00 Uhr Hl. Messe (Gemeinde-Kollekte)
Sa., 10.06. 18:00 Uhr Vorabendmesse zum Fronleichnamsfest

mit kleiner Prozession in den Pfarrgarten
(Gemeinde-Kollekte)

So., 18.06. 10:00 Uhr Hl. Messe (Gemeinde-Kollekte)
Sa., 24.06. 18:00 Uhr Vorabendmesse zum Patronatsfest (Gem.-Kollekte)

Juli 2023
So., 02.07. 10:00 Uhr Familienmesse (Kollekte f. Aufgaben des Papstes)
Sa., 08.07. 18:00 Uhr Vorabendmesse (Gemeinde-Kollekte)
So., 16.07. 10:00 Uhr Hl. Messe (Gemeinde-Kollekte)
Sa. 22.07. 18:00 Uhr Vorabendmesse (Gemeinde-Kollekte)
So., 30.07. 10:00 Uhr Hl. Messe (Gemeinde-Kollekte)

August 2023
Di., 01.08. 15:00 Uhr Hl. Messe (Gemeinde-Kollekte)
So., 06.08. 10:00 Uhr Hl. Messe (Gemeinde-Kollekte)
Sa., 12.08. 18:00 Uhr Vorabendmesse (Kollekte für die Domkirche)
So., 20.08. 10:00 Uhr Hl. Messe (Gemeinde-Kollekte)
Sa., 26.08. 18:00 Uhr Vorabendmesse (Gemeinde-Kollekte)

Beichtgelegenheiten sind zur Zeit nur nach vorheriger Terminabsprache unter
Tel. 05151/57390 in unserem Pfarrheim möglich.
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Gottesdienste

Hinweis für Zöliakie – Betroffene

Für Menschen, die an Zöliakie erkrankt sind, besteht die Möglichkeit, eine glu-
tenfreie Hostie bei der Kommunion zu empfangen.
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro, damit die Hostien bestellt werden können.

Krankenkommunion

Gemeindemitglieder, die wegen längerer Krankheit oder ihres Alters nicht
mehr die Hl. Messe in unserer Pfarrkirche mitfeiern können bitten wir, sich im
Pfarrbüro zu melden, damit sie mit der Krankenkommunion besucht werden
können.
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Verschiedenes

Lesen schafft Gemeinsamkeit

Meist ist Lesen eine einsame Tätig-
keit an einem kuschligen Ort deiner
Wahl. Aber das muss nicht sein: Et-
was vorgelesen zu bekommen, erin-
nert zwar zuerst an die eigene Kind-
heit, verliert aber seinen Reiz mit
dem Alter nicht. Statt einen gemein-
samen Abend vor dem Fernseher zu
verbringen, kann es unglaublich er-
füllend sein, sich gegenseitig aus
seiner aktuellen Lieblingslektüre vor-
zulesen. Nicht nur das gemeinsame
Lachen, sich Gruseln oder Wundern
schafft Gemeinsamkeit. Man lernt
sich auf einer sehr intimen Ebene neu
kennen, indem man die Gedanken
seines Gegenübers zu einem be-
stimmten Buch erfährt. Gute Freunde
haben oft denselben Geschmack,
deswegen lohnt es sich auch, Bücher
untereinander auszuleihen, zu tau-
schen und zu empfehlen. Der Ge-
sprächsstoff beim nächsten Treffen
ist gesichert.

Viel
Spaß
und
glückli-
che
Stun-
den
beim
Lesen! Foto: ©StockSnap Pixabay.com -Lizenz

Text: Melissa Hellebrandt
Quelle: www.kompass-zum-glueck.de
in: Pfarrbriefservice.de

Urlaub ist

Urlaub ist
Zeit zu haben
der Wäsche beim Trocknen
zuzusehen
und die Seele
gleich mit baumeln zu lassen
zwischen Socken, Unterwäsche und
Hemden

und zuzusehen
wie ein warm vergnügter Wind
durch sie hindurch fährt
so dass sie sich aufwirft
zu einem gewaltigen Segel
und mit diesem hinauszufahren
aufs weite Meer
unter einem
verheißungsvolltiefblauen Himmel

und sich zu wundern
wo man mit einer
erfrischt durchpusteten Seele
so überall hinkommen kann

Text: Miriam Falkenberg
aus: dies., Nenn mir ein anderes Wort für
zart. Gedichte, die mit dem Stift der Lie-
be geschrieben sind. Epubli 2021.
www.gedichte-falkenberg.de,
in: Pfarrbriefservice.de

Bild: Klaus Kegebein
in: Pfarrbriefservice.de



Warum lesen glücklich macht
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Warum Lesen glücklich macht
Mit Büchern den Horizont erweitern
und den Alltag hinter sich lassen

In unserem stressigen und durchge-
planten Alltag bleibt kaum noch Zeit
für die schönen Dinge des Lebens.
Gerade deswegen sollte man sich am
besten täglich Oasen schaffen, in de-
nen man sich Zeit für sich nimmt.
Diese Oase sollte weder kompliziert
noch anstrengend und immer verfüg-
bar sein. Ein gutes Buch zu lesen ist
eine Möglichkeit, eine „Oasenstun-
de“ glücklich, entspannt und sinnvoll
zu verbringen.

Bücher – eine nie versiegende
Quelle

Der Buchmarkt ist überschwemmt
wie nie zuvor. In allen Genres gibt es
unzählige Titel. Wie finde ich also
das richtige Buch für meine Bedürf-
nisse? Zuerst einmal muss man sich
darüber klar werden, in welche Rich-
tung es ungefähr gehen soll. Will ich
etwas Lustiges, Spannendes, eine
Liebesgeschichte oder soll es viel-
leicht doch ein Krimi sein? Wenn
klar ist, worauf man nach Feierabend
am meisten Lust hat, kann die Suche
beginnen. Dabei kann man sich zum
einen an die Klassiker der Weltlitera-
tur halten oder die aktuellen Bestsel-
lerlisten durchstöbern. Oft fällt ei-
nem das richtige Buch zur richtigen
Zeit beim Schmökern in der Buch-
handlung in die Hände. Das Wich-
tigste ist, dass man Spaß am Lesen
hat. Quält man sich durch die ersten
30 Seiten, ohne wirklich in die Ge-

schichte abzutauchen, dann ist es
besser, einen neuen Versuch zu star-
ten. Dein „Oasenbuch“ kann für dich
ein Wegbegleiter und guter Freund
werden. Wenn du dich jeden Tag
darauf freust, eine Stunde zu lesen
und du es kaum erwarten kannst,
endlich nach Hause zu kommen, hast
du die richtige Wahl getroffen und
wirst auch in Zukunft nach dem rich-
tigen Lesestoff für dich greifen.

Bereicherung für das Leben

[…] Im Vordergrund stehen dein
persönliches Vergnügen und das
Glücksgefühl, das du beim Lesen
hast. Wir identifizieren uns mit den
Personen in den Büchern und auch
wenn die Handlung rein fiktiv ist,
können sie uns Denkanstöße für un-
ser eigenes Leben geben. Der Kon-
flikt der Protagonisten erinnert dich
an ein eigenes Problem? Gut, viel-
leicht erfährst du, wie du Streitigkei-
ten mit deiner besten Freundin lösen
kannst oder auch, wie man es besser
nicht macht. Der Held der Geschich-
te geht auf eine abenteuerliche Reise
durch Indien? Dieser Gedanke kann
dich so faszinieren, dass dein Reise-
ziel für den nächsten Sommerurlaub
damit beschlossene Sache ist. Diese
Beispiele lassen sich beliebig in jede
Richtung fortsetzen. Fakt ist, Bücher
inspirieren dich zu eigenen Wün-
schen, Träumen und Abenteuern. Sie
nehmen dich mit in ihre eigene Welt,
erweitern deinen Horizont und berei-
chern dein Leben direkt oder indi-
rekt.

Fronleichnam
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Bad Münder is(s)t gemeinsam
Und die St. Johannes der Täu-
fer-Gemeinde is(s)t auch dabei!

Unsere Tische stehen am östlichen
Seiteneingang der Petri-Pauli-Kir-
che.

Wann: Samstag, 3. Juni 2023 von
11:00 bis 14:00 Uhr
Wo: Rund um die Petri-Pauli-Kirche
Bad Münder

Mitzubringen sind: Fingerfood,
Obst, Kuchen... alles, was der Gau-
men begehrt.
Gute Laune, Müllbeutel, Getränke

Herzliche Einladung an alle Bürge-
rinnen und Bürger der 16 Ortsteile
zum gemeinsamen Essen, Beisam-
mensein und Austausch!
Nähere Informationen bei Andrea
Schneider, Tel.: 05042 527166

Nutzlos
An Fronleichnam zeigen Christen,
was ihnen heilig ist

Was ich von meinem Glauben habe?
Gar nichts! Meine Beziehung zu
Gott hat keinen Nutzwert. Sie lässt
sich nicht taxieren. Man kann nichts
dafür kaufen. Käufliche Liebe bleibt
ein Unding. Die Beziehung zu Gott
wie zu den Menschen entfaltet sich
im Raum der Freiheit. Dort wird kei-
ne Kosten-Nutzen-Rechung aufge-
macht. Deswegen stehen auf den
Marktplätzen unserer Städte und
Dörfer Kirchen. In ihnen wird nicht
eingekauft, sondern gefeiert. Sie sind
Lernorte liebevollen Austausches.

Jesus hat sich seine Jünger nicht ein-
gekauft. Er nennt ihnen umgekehrt
auch keinen Preis, zu dem er zu ha-
ben ist. „Nehmt und esst. Das bin ich
für Euch.“ Er vertraut sich ihnen an.
So befreit er sie, sich ihm und einan-
der anzuvertrauen. An Fronleichnam
öffnen wir diesen Beziehungsraum
der Kirche auf die Straßen und Plät-
ze hin. Wir tragen hinaus, was uns
heilig ist: ein Mit-einander, dessen
Grundlage nicht der Nutzen ist, son-
dern die geschenkte Freiheit.

Keiner hat sich selbst ausgesucht.
Keiner hat den anderen ausgesucht.
Keiner hat Gott ausgesucht. Wir sind
Empfangende. Das ist unser Reich-
tum. Um daraus zu schöpfen, brau-
chen wir Demut. Wir sind nicht Her-
ren, die Gott und einander die Gnade
der Aufmerksamkeit und Hingabe
gewähren. Wir sind Diener Gottes

und Diener der Mitmenschen. Wenn
wir an Fronleichnam niederknien,
weisen wir auf die Größe hin, Be-
schenkte zu sein mit Liebesfähigkeit
und Tatkraft. Unser Einsatz lebt nicht
von der Hoffnung, dass unsere Leis-
tung uns groß macht. Wir engagieren
uns, weil wir von Gott groß gemacht
sind. Einfach so. Aus reiner Liebe.

Text: Bruder Paulus,
www.bruderpaulus.de,
in: Pfarrbriefservice.de
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Gestalten zwei besonderer
Kerzen

Am Samstag, den 18. März
trafen sich die Messdienerin-
nen und Messdiener, um die
Osterkerze und die Kerze für
das Hospiz in Bad Münder zu
gestalten. Sophia Tschöke
bereitete die Papiervorlage
vor, die dann auf die Wachs-
platten übertragen wurde. Bei
sonnigem Wetter machte die
Arbeit besonders viel Spaß.
Zum Schluss durfte dann je-
der auch eine eigene Oster-
kerze gestalten, die nach Hau-
se mitgenommen werden
durfte.

Eine Woche später überreichten die
Messdiener*innen die Kerze im Hos-
piz, wo sie ihren Platz im Raum der
Stille gefunden hat.

Die Osterkerze wird
unsere Gemeinde das
ganze Jahr begleiten.
In ihrer Mitte strahlt
ein goldenes Kreuz,
das von roten Flam-
men umgeben wird,
die sowohl die nie
erlöschende Liebe
Gottes als auch das
Wirken des Heiligen
Geistes in uns und in
der Welt symbolisie-
ren.
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Messdiener*innen- Sa., 24.06. 15:00 Uhr auf dem
Gruppe BIK-Spielplatz

Schola wöchentlich immer mittwochs um 20:00 Uhr
kath. Kirche, Angerstraße 29
- unter Vorbehalt -

Seniorenkreis 06.06.,

04.07. wir gehen
Kaffee trinken

und am 01.08.2023

jeweils um 15:00 Uhr bzw. nach der Hl. Messe
- alle Termine unter Vorbehalt -

Termine des evangelischen Seniorenkreises:
Mittwoch, den 14.06., 12.07. und 09.08.
jeweils um 15:00 Uhr im Petri-Pauli-Haus

Gruppen & Kreise unserer Gemeinde

Initiatoren der Film AG in Bad Münder:
Evangelische u. Katholische Kirchengemeinde
Kunst– und Kulturverein, Stadtjugendpflege
Wilhelm-Gefeller-Kulturverein

Di., 20.06.23 19:30 Uhr Rafael Petri-Pauli-Haus

Vorschau:
Di., 19.09.23 19:30 Uhr Phantastische Tier- Petri-Pauli-Haus

wesen und wo sie
zu finden sind

Bitte entnehmen Sie diese aus den Aushängen in unserer Kirche, der Tages-
presse und der homepage www.petri-pauli-gemeinde.de.
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Das Sakrament der Taufe empfing:
Laut Datenschutzgesetz dürfen wir die Namen nicht im Internet
veröffentlichen. Wir bitten um Ihr Verständnis.

 Tauftermine bitte nach Absprache mit dem Pfarrbüro

Wir beten für unsere Verstorbenen:

Regina Burkert (87 J.)
Martha Morsch (100 J.)

Die letzten Kollekten erbrachten folgende Erlöse:
Diasporaopfer I/2023 29,10 €
Sonderkollekte für die Erdbebenopfer 147,00 €
Aufgaben d. Ehe– und Fam. Pastoral 24,00 €
Misereor-Kollekte 124,00 €
Pastorale u. soz. Dienste der Kirche im Hl. Land 83,57 €
Bonifatiuswerk d. dt. Katholiken 45,38 €

Den Spendern sagen wir hiermit einen herzlichen Dank!

Freud und Leid

Besonderes Ehejubiläum feierten:

Laut Datenschutzgesetz dürfen wir die Namen nicht im Internet veröffentli-
chen. Wir bitten um Ihr Verständnis

Seite 7

Messdiener*innen-Gruppe

Neues Mitglied unserer Gruppe

Sonntag, der 19.
März war für Alex-
ander Dominik Man-
they ein besonderer
Tag. Am Anfang des
Gottesdienstes wurde
er von Pfarrer Ucht-
mann in die Messdie-
ner*innen Gruppe
aufgenommen.

Dieses Ereignis wur-
de dann nach der
Heiligen Messe im
Gemeindehaus an
festlich gedeckten
Tischen von den
Messdiener*innen
und ihren Familien
mit Kaffee und Ku-
chen fröhlich gefei-
ert.

Text und Fotos: Andrea Schneider
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Verschiedene Veranstaltungen

Gemeinsam unterwegs –
Wanderungen mit Inhalt

Miteinander ins Gespräch kommen
und dabei die Deister-Süntelregion
und ihre Besonderheiten kennenler-
nen. Zusammen unterwegs mit Karl-
heinz Katz und Bernd Petermann.

Samstag, den 24. Juni 13:30 Uhr
Treffpunkt Petri-Pauli-Haus

Die Tour ist ca. 10 km lang. Festes
Schuhwerk ist erforderlich. Ruck-
sackverpflegung wird empfohlen, es
gibt aber unterwegs auch eine Ein-
kehrmöglichkeit.
Anmeldung wird erbeten:
Telefon: 05042 3361
E-Mail: KG.Bad_Muender@evlka.de

Foto und Text: Andrea Schneider

Bibeltag für Kinder –
Gleichnis vom Sämann

Am Samstag, den 23. September
sind Kinder im Alter von 4 bis 12
Jahren eingeladen, für sich eines
der bekanntesten Gleichnisse des
Neuen Testaments spielerisch zu
entdecken.

Es wird gesungen, gebastelt und ein
kleines Theaterstück vorbereitet, das
den Eltern und der Gemeinde in der
sich um 18:00 Uhr an den Bibeltag
anschließenden Vorabendmesse vor-
gestellt wird.

Der Bibeltag beginnt um 11:00 Uhr
im Gemeindehaus.

Anmeldungen bis zum 17.09.2023
an Andrea Schneider (Mail: andre-
a.schneider.officemails@web.de,
Tel.: 05042 527166).

Text und Bild: Andrea Schneider

Im Juni

Im Juli

Laut Datenschutzgesetz dürfen wir
die Namen nicht im Internet veröf-
fentlichen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

In eigener Sache
Laut Datenschutzgesetz ist es uns, ohne eine
vorherige schriftliche Einverständniserklä-
rung sämtlicher Betroffenen einzuholen,
nicht gestattet, personenbezogene Daten, wie
z. B. Geburtsdaten, Adressen usw. im Pfarr-
brief oder Internet bekannt zugeben. Wir
werden auch in Zukunft auf die Nennung
dieser Daten zu Ihrem persönlichen Schutz
und um Missbrauch vorzubeugen, verzich-
ten. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Ihr Pfarrbriefteam

Geburtstage

Im August

Bitte teilen Sie im Pfarrbüro mit,
wenn Ihr Geburtstag und Ihr Name
an dieser Stelle nicht veröffentlicht
werden soll!
Dies gilt auch für die Seite „Freud und
Leid“.
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